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Abstract

Im Support für Office-Software tauchen regelmäßig Anwenderfragen auf, die aus unge-
schickten Lösungsansätzen für alltägliche Aufgaben in der Tabellenkalkulation resul-
tieren. In Unkenntnis einfacher und gleichermaßen leistungsfähiger Konzepte und 
Tools werden oft komplexe Spreadsheets mit monströsen Formelkonstruktionen gebil-
det. Solider, einfacher und flexibler ist meist eine Lösung mit dem Datenpiloten (auch 
als „Pivot-Tabelle“ bekannt). Zu unrecht wird der Datenpilot oft als ein Werkzeug für 
fortgeschrittene Benutzer angesehen. Im Gegenteil: Der Datenpilot setzt kaum Vor-
kenntnisse voraus und wüssten auch schon Anfänger davon, bliebe ihnen so manche 
vermeidbare Arbeitsstunde erspart.

Der Vortrag demonstriert dies anhand von Fallbeispielen. Vorhandene, neue und ange-
kündigte, aber auch noch fehlende Features des Datenpiloten von OpenOffice.org Calc 
werden vorgeführt und diskutiert. Es ist auch ein Aufruf an Trainer und Autoren, den 
oft kümmerlich behandelten Datenpiloten in Kursen und Büchern entsprechend zu 
kommunizieren.

Über OpenOffice.org

Das Projekt OpenOffice.org ist eine internationale Gemeinschaft von Freiwilligen und 
Sponsoren. OpenOffice.org entwickelt die gleichnamige führende Open Source Office 
Suite. Das Programm enthält eine Textverarbeitung, eine Tabellenkalkulation, ein Prä-
sentationsprogramm, ein Zeichenmodul, ein Datenbankmodul und weitere Komponen-
ten; es benutzt das nach ISO/IEC 26300 standardisierte OpenDocument-Dateiformat 
(ODF) als Standardformat und unterstützt eine Vielzahl weiterer Dokumentenformate. 
OpenOffice.org läuft auf allen wichtigen Plattformen, einschließlich Windows, Linux, 
Solaris, Mac OS X, und es ist in über 80 Sprachen erhältlich. OpenOffice.org ist für pri-
vate und kommerzielle Nutzung lizenzkostenfrei unter der Open Source-Lizenz LGPL 
verfügbar.
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Fallbeispiel Umsatzübersicht

Fallbeispiel Umsatzübersicht

Ein typisches Einführungsbeispiel in Kursen und Büchern für Anfänger der Tabellen-
kalkulation ist eine einfache Umsatzübersicht.

Anhand des Beispiels werden die Anwender mit der grundsätzlichen Bedienung der 
Oberfläche und dem Eingeben von Texten und Zahlen in die Zellen vertraut gemacht. 
Nützliche Hilfen wie „AutoFüllen“ und „Drag&Drop“ können schon an dieser Stelle de-
monstriert werden. Vor allem aber, geht es um die Darstellung der rechnerischen Ver-
knüpfung von Zellen über Formeln, wie beispielsweise das Addieren mit dem Plus-Ope-
rator oder der Formel SUMME.

Diese kleine Übung mag für den ersten Umgang mit dem Programm geeignet sein, es 
behandelt aber nur einen kleinen Teil der damit in der Büropraxis verbundenen Ar-
beitsaufgabe. Um eine solche Umsatzübersicht zu erstellen, braucht man freilich auch 
das zugrunde liegende Datenmaterial. Dies liegt normalerweise in Form von einzelnen 
Geschäftsvorfällen vor.

Das heißt, bevor man sich der Tabellenkalkulation als Werkzeug für die Umsatzüber-
sicht bedient, muss man für obiges Beispiel zuerst zahlreiche Einzelumsätze aus Listen 
oder Belegsammlungen zu zwölf Teilsummen addieren, die dann in die Zellen C5 bis 
F7 eingetippt werden.

Praktische Probleme / Fragestellungen
1. Zur Darstellung der im Laufe der Zeit hinzu kommenden Werte (Mai, Juni, ...) 

muss jeweils eine Spalte hinzugefügt werden. Das heißt, im Zuge der Anwen-
dung muss laufend die Struktur des Kalkulationsblattes modifiziert werden. Das 
ist nicht nur vom theoretischen Arbeitskonzept her unschön, sondern wirft auch 
praktische Fragen auf, zum Beispiel: Wie verhalten sich die Bezüge in den Sum-
menformeln, wenn Spalten oder Zeilen eingefügt werden?

2. Das Layout, nach dem die Zeitachse waagrecht nach rechts verläuft, könnte sich 
nach Ergänzung weiterer Monate als ungünstig erweisen. Besser wäre aus 
Platzgründen vielleicht eine Ausrichtung mit einer senkrecht nach unten verlau-
fenden Zeitachse. Wie lässt sich die Tabelle entsprechend transponieren? Muss 
dazu alles neu eingegeben werden?

3. Nehmen wir an, das Management verlangt unerwartet und fallweise eine zusätz-
liche Aufgliederung nach Vertriebsregionen und/oder eine Einschränkung der 
ausgewiesenen Umsätze auf die Teilbeträge eines bestimmten Vertriebsreprä-
sentanten. Nun muss man also aus den einzelnen Geschäftsvorfällen erneut ma-
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Abbildung 1: gängiges Anfängerbeispiel



nuell Teilsummen bilden und mehrere Tabellen in unterschiedlichen Varianten 
herstellen.

4. Ist es überhaupt akzeptabel und realistisch, dass man so eine Übersicht erstellt, 
indem die einzutippenden Werte durch manuelle Addition der Einzelumsätze er-
mittelt? Das ist doch unendlich viel Arbeit und extrem fehleranfällig!

Lösung
Der eigentlich wesentliche Inhalt der Arbeitsaufgabe aus unserem Beispiel ist das Ad-
dieren der Umsätze je Monat und Sparte. Um dies mit zu erfassen, holen wir uns das 
zugrunde liegende Datenmaterial in OpenOffice.org Calc herein. Entweder erfassen 
wir die Einzelumsätze von Haus aus in Calc oder wir importieren eine entsprechende 
Liste zum Beispiel aus dem Buchhaltungssystem.

In jedem Fall gehen wir von einer fortlaufenden Tabelle in Calc aus, die schlicht alle 
Geschäftsvorfälle in primitiver Form protokolliert:
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Abbildung 2: Datenbasis in Calc



Fallbeispiel Umsatzübersicht

Die Anwendung des Datenpiloten erfordert nun genau 12 Mausklicks und liefert in we-
nigen Sekunden die folgende Auswertung:

Im Ergebnis erkennt man wieder das Anfängerbeispiel von oben. Es ist kinderleicht 
herzustellen, ohne weitere Grundkenntnisse in der Tabellenkalkulation. (Keine einzige 
Formel muss erstellt werden.)

Vorteile
1. Kein manuelles Zusammenaddieren der Einzelwerte im Vorfeld erforderlich. 

Kein manuelles Eintragen der Teilbeträge. Weniger Arbeit. Weniger Fehler.

Anmerkung

Für manch einen Zuhörer mag sich der Vortrag schon bis hierher ge-
lohnt haben. Man muss sich klar machen, wie viel Arbeit der Datenpi-
lot ersparen kann, vor allem für Leute, die regelmäßig solche Umsatz-
aufstellungen u. ä. anfertigen müssen.

Weitere, nicht minder nützliche Leistungen des Datenpiloten sind:

2. Das Layout ist flexibel: Monate waagrecht und Sparten senkrecht oder umge-
kehrt: 2 Mausklicks

3. Zusätzliche Unterscheidungskriterien sofort verfügbar

4. Vielfältige Auswertemöglichkeiten, zum Beispiel: Anzahl oder Mittelwert statt 
Summe, kumulierte Werte, Reihenvergleich und mehr.
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Abbildung 3: sekundenschnelle Auswertung mit dem Datenpiloten
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Abbildung 4: Layoutvariante mit buchstäblich ei-
nem Mausklick

Abbildung 5: Transponiertes Layout des ursprünglichen Beispiels



Fallbeispiel Umsatzübersicht
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Abbildung 6: Zusätzliche Aufschlüsselung nach Region, nachträglich hinzugefügt

Abbildung 7: Selektion der Teilsummen für einzelne Mitarbeiter



Fallbeispiel Arbeitszeiterfassung

Dieses Beispiel stammt aus der Beratungspraxis und taucht in verschiedenen Variatio-
nen regelmäßig im Usersupport auf. Der Anwender steht vor der Aufgabe, für einen 
oder mehrere Mitarbeiter eine Arbeitszeiterfassung zu realisieren.

Eine typische Herangehensweise ist das Erzeugen von je einem Tabellenblatt pro Mo-
nat und einem Summenblatt für das gesamte Jahr. Pro Mitarbeiter und Jahr wird stets 
eine eigene Datei erzeugt.
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Abbildung 8: Monatsblatt für Zeiterfassung eines Mitarbeiters



Fallbeispiel Arbeitszeiterfassung

Praktische Probleme / Fragestellungen
1. Es ist sehr mühselig die Datei zur Arbeitszeiterfassung zu erstellen: 12 Tabellen-

blätter, die aus einer Rohvorlage kopiert werden und Monat für Monat anzupas-
sen sind. Dazu ein Summenblatt mit Bezügen quer auf die anderen Tabellenblät-
ter. Nicht selten suchen Anwender nach einer Makroprogrammierung, die das 
arbeitsintensive Erzeugen solcher Dateien automatisieren soll.

2. Die dargestellte Datei enthält die Daten eines einzelnen Mitarbeiters. Wie kann 
man die Daten aller Mitarbeiter zusammenführen, sodass eine Zusammenfas-
sung der Arbeitszeit auf Abteilungsebene und für das Gesamtunternehmen mög-
lich wird?

3. Wie lassen sich Mitarbeiter und/oder Abteilungen untereinander vergleichen?

4. Die dargestellte Datei enthält die Daten für ein Geschäftsjahr. Wie ist ein Ver-
gleich zu Zeiträumen aus früheren Jahren möglich?
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Abbildung 9: Jahresübersicht für Zeiterfassung eines Mitarbeiters



Lösung
Um die Aufgabe mit dem Datenpiloten zu lösen, erfassen wir alle Daten in einer einzi-
gen, für alle Zeit fortlaufenden Tabelle in Calc. Dies geschieht entweder manuell oder 
durch einen Import von einer elektronischen Stempeluhr.

In einfachen Fällen führt jeder Mitarbeiter seine Zeiterfassung selbst manuell. Sollen 
Auswertungen gemacht werden, die sich auf mehrere Mitarbeiter, Abteilungen oder 
das Unternehmen insgesamt beziehen, so sind die Tabelleninhalte der einzelnen Mitar-
beiter durch Kopieren in einer großen Gesamttabelle zusammenzuführen.

Die Anwendung des Datenpiloten erfordert nun genau 12 Mausklicks und liefert in we-
nigen Sekunden die folgende Auswertung:
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Abbildung 10: Datenbasis in Calc



Fallbeispiel Arbeitszeiterfassung

Das Ergebnis leistet wesentlich mehr, als die Lösung mit klassischer, formelbasierter 
Tabellenkalkulation.
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Abbildung 11: sekundenschnelle Auswertung mit den Datenpiloten

Abbildung 12: Monatssummen

Abbildung 13: Prozentuale Auswertung



Unterschied / Vorteile
• Bei der klassischen Vorgehensweise werden die Dateien zur Datenerfassung be-

reits in der für die Ergebnisbetrachtung gewünschten Struktur angelegt. Die Da-
ten werden in dieser Struktur erfasst. Damit ist man auf diese eine Struktur fest-
gelegt.
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Abbildung 15: Absoluter Vergleich

Abbildung 14: Der Datenpilot zeigt auf Wunsch kumu-
lierte Werte.



Fallbeispiel Arbeitszeiterfassung

• Der Datenpilot hat einen datenbankartigen Ansatz. Die zugrunde liegenden Da-
ten werden in einer Art Normalform, das heißt in einer primitiven, aber univer-
sellen Struktur, also in einer einfachen Tabelle erfasst, die alle Informationen 
enthält. Quasi erst im Moment des Betrachtens wird die gewünschte Ergebniss-
truktur und die zu betrachtende Teilmenge der Daten festgelegt.
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Fallbeispiel Häufigkeiten und Verteilung

Zur Darstellung der Häufigkeit von Ereignissen verfügt OpenOffice.org Calc über die 
Tabellenfunktion HÄUFIGKEIT. Sie muss in einer Matrixformel angewendet werden. 
Dies ist ein Thema für Fortgeschrittene. Alternativ lässt sich die Aufgabe auch mit dem 
Datenpiloten lösen, was keine besonderen Tabellenkalkulationskenntnisse erfordert.

Im Beispiel geht es um die Anzahl der E-Mails, die auf der deutschen Support-Mailing-
liste für OpenOffice.org (users@de.openoffice.org) eintreffen. Man möchte wissen, wie 
sich die Aktivität auf der Mailingliste über den Tag verteilt.

Basis der Untersuchung ist eine aus dem Mailboxfile des Mailclients Thunderbird mit 
dem Kommando

grep 'Delivery-Date:' Inbox

erstellte Textdatei. Sie enthält für jede in einem Zeitraum von mehr als zwei Jahren 
über die Mailingliste gesendete Mail eine Zeile mit Datum und Uhrzeit:

Die Daten werden in eine Tabelle in OpenOffice.org Calc importiert:
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Abbildung 16: Rohdaten für Häufigkeit der Nachrichten



Fallbeispiel Häufigkeiten und Verteilung

In OpenOffice.org Calc stehen die Rohdaten in drei Spalten zur Verfügung. Die erste 
Spalte enthält das aus der Textdatei importierte Datum, die zweite Spalte enthält die 
Uhrzeit. In der dritten Spalte werden Datum und Uhrzeit zu einer kompletten Zeit-
punktangabe addiert:
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Abbildung 17: Import-Einstellungen

Abbildung 18: Rohdaten als Liste in Calc



Lösung mit einer Matrixformel
Um die Häufigkeitsverteilung zu berechnen, werden 24 Klassen für jede Stunde rund 
um die Uhr gebildet. Daneben wird die Häufigkeit der E-Mails mit Hilfe der Funktion 
HÄUFIGKEIT angegeben:

Das erste Argument der Funktion ist der Zellbereich mit den Uhrzeiten aller gut 
38.000 empfangenen E-Mails. Das zweite Argument ist der Zellbereich E2:E25, der die 
Häufigkeitsklassen beschreibt. Zur Eingabe wird zunächst der Zellbereich F2:F25 
markiert, dann die Formel eingetragen und mit der Tastenkombination 
SHIFT+STRG+ENTER abgeschlossen. Die Matrixformel erscheint danach in der Ein-
gabezeile eingefasst in geschweiften Klammern.

Diese Technik ist in der Regel nur fortgeschrittenen Benutzern vertraut.

Lösung mit dem Datenpiloten
Mit dem Datenpiloten ist das selbe Ergebnis einfacher und schneller zu erreichen. Die 
Lösung eignet sich auch für wenig erfahrene Benutzer. Ausgehend von den Rohdaten 
(Abbildung 18) braucht es nur ein paar Mausklicks für die folgende Auswertung:
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Abbildung 19: Funktion HÄUFIGKEIT in 
einer Matrixformel



Fallbeispiel Häufigkeiten und Verteilung
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Abbildung 20: Häufigkeitsvertei-
lung mit dem Datenpiloten



Vorteile
Der Datenpilot ist gegenüber der Lösung mit Formeln nicht nur einfacher und schnel-
ler, sondern auch vielseitiger. Auf Wunsch zeigt der Datenpilot statt der absoluten die 
relativen Häufigkeiten an: 
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Abbildung 21: Relative Häufigkeit

Abbildung 22: Diagramm auf Basis des Datenpiloten



Fallbeispiel Häufigkeiten und Verteilung

Eine andere Auswertung zeigt die Entwicklung der Anzahl der Nachrichten auf der 
Mailingliste von Ende 2005 bis Anfang 2008:
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Abbildung 23: Anzahl der Postings pro Monat



Anmerkung

Trotz steigender Nutzerzahlen ist die Anzahl der Postings auf der 
Supportmailingliste konstant rückläufig. Hierfür werden folgende Er-
klärungen vermutet:

1. Mit dem Versionssprung von 1.x nach 2.x gab es Ende 2005 
besonders viele Änderungen im Programm.

2. Rückgang von Flamewars.

3. Verbesserte Verfügbarkeit freier Dokumentation, FAQs, Wiki, 
HowTo.

4. Veränderung des Nutzertyps. Die heute neu zu 
OpenOffice.org hinzu stoßenden Anwender gehören immer 
weniger zum Typ der Mailinglistenleser, sondern mehr zum 
Typ der Webforenteilnehmer. Webforen sind ebenso verfüg-
bar.
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Abbildung 24: Diagramm auf Basis des Datenpiloten



Verschenktes Potenzial

Verschenktes Potenzial

Die Kenntnis und Anwendung des Datenpiloten bringt in unzähligen Anwendungsfällen 
eine immense Arbeitsersparnis und Leistungssteigerung im Vergleich zu klassischen 
Vorgehensweisen in der Tabellenkalkulation.

Die typischerweise mit dem Datenpiloten gut lösbaren Aufgaben gehören zu den häu-
figsten Anwendungen von Tabellenkalkulationsprogrammen. Denn es ist eine alltägli-
che Beobachtung, dass Anwender OpenOffice.org Calc verwenden, um listenförmig 
vorliegende Daten zu speichern.

Dennoch ist das Tool unter den Anwendern vergleichsweise wenig bekannt. Kurse und 
Bücher behandeln den Datenpiloten meist stiefmütterlich. Wenn überhaupt, erfolgt 
eine Besprechung im Rahmen der Programmfunktionen für Fortgeschrittene.

Dabei ist der Datenpilot ohne weiteres auch für Anfänger geeignet. Die Anwendung er-
fordert praktisch keine sonstigen Kenntnisse aus der klassischen Tabellenkalkulation.

Aufruf
● Zeigt den Leuten die Möglichkeiten des Datenpiloten!

● Zeigt es Ihnen frühzeitig am Anfang ihrer Begegnung mit OpenOffice.org Calc!

(Warum sollen sie sich erst plagen und lange Zeit später, als „Fortgeschrittene“ 
erfahren, wie viel Arbeit sie sich von Beginn an hätten sparen können?)

Anmerkung

Die Tatsache, dass der Datenpilot unter den Anwendern wenig be-
kannt ist und wenig bekannt gemacht wird, trifft auch für das als „Pi-
vot-Tabelle“ bezeichnete Pendant in Microsoft Excel zu. Der Aufruf 
bezieht sich daher generell auf alle Tabellenkalkulationsprogramme 
mit entsprechender Funktionalität.
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Neue Features

OpenOffice.org wird abgesehen von Bugfixes in der Regel in einem halbjährlichen Re-
lease-Zyklus aktualisiert. So lässt sich praktisch laufend über Neuerungen und Verbes-
serungen berichten.

Hier ein paar Beispiele für Neuerungen im Zusammenhang mit dem Datenpiloten:

Seit OpenOffice.org 2.3 (September 2007)
● Funktion PIVOTDATENZUORDNEN

Die Funktion PIVOTDATENZUORDNEN gibt einen Ergebniswert aus einer Da-
tenpilottabelle zurück, um diesen in Formeln außerhalb des Datenpiloten wei-
terverwenden zu können. Der Wert wird durch Feldnamen und Elementnamen 
ausgewählt, sodass der Bezug gültig bleibt, falls sich der Aufbau der Datenpi-
lottabelle ändert.

Aktuell in OpenOffice.org 2.4 (März 2008)
● Drilldown

Ein Doppelklick auf eine Zelle mit einem Ergebniswert im Datenpiloten erzeugt 
ein neues Tabellenblatt, das genau die Datensätze aus der zugrunde liegenden 
Datenmenge erhält, deren Zusammenfassung zu genau dem angeklickten Wert 
geführt hat.

● Manuelle Sortierung

Die Zeilen und Spalten des Datenpiloten sind primär alphanumerisch aufstei-
gend entsprechend der Kategorien sortiert. Es besteht nun die Möglichkeit, die-
se Reihenfolge mittels Drag&Drop zu verändern. Der Datenpilot behält auch 
nach einer Aktualisierung diese Ordnung bei.

Zu erwarten in OpenOffice.org 3.0 (Sept. 2008)
● Zellbereich für Datenquelle änderbar

Der Dialog für den Datenpiloten enthält nun auch ein Feld zum Editieren des 
Zellbereichs, auf dem die Auswertung basiert, sodass dieser auch nachträglich 
geändert werden kann.

Offene Wünsche
Issue-Tracker: http://de.openoffice.org/issues/show_bug.cgi?id=xxxxx 

● 84899 datapilot : Select and display the same value several times

● 84898 datapilot : Select and display different calculated fields f

● 72304 DataPilot : sorting by dataField

● 70135 DataPilot gives percent results in an unreasonable number format

● 32310 DataPilot: Show pages
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